
Elternratgeber



Einige Worte zu Beginn – Variante 1 

Die Elternarbeit ist ein wesentlicher Bestandteil an 
unserer KREA. Indem wir unsere Kinder begleiten 
und unterstützen, sowie die Kommunikation und 
Zusammenarbeit mit den Pädagogen pflegen und 
ausbauen, ist uns die Möglichkeit gegeben, aktiv am 
Schulgeschehen teilzunehmen. Die Qualität von 
Bildung und Erziehung liegt uns allen am Herzen und 
so wünschen wir uns von allen Eltern Einsatzfreude, 
Ideenreichtum und eine aktive kontinuierliche 
Zusammenarbeit.

Was brauchen wir Eltern noch dazu? Eine gute Portion 
Mut, Neugierde, Rücksicht, Souveränität, Teamgeist 
und Tatendrang lässt uns gemeinsam an den Zielen 
der KREA arbeiten.



Einige Worte zu Beginn – Variante KREA

Elternarbeit ist eine Aufregende und eine 
begeisternde Bereicherung. Es soll sich mit 
Charisma, Durchhaltevermögen, Einsatzfreude, 
Fröhlichkeit  und Gelassenheit Humorvoll und 
Ideenreich Jedermann Kontinuierlich –manchmal 
auch kuchenbackend- mit einem Lachen, mit Liebe 
und Loyalität einbringen.

Wir wollen Mutig und Neugierig sein, mit originellen 
Organisationen Positiv Querdenken, Rücksichtsvoll 
aber Souverän und Solidarisch mit vollem 
Tatendrang  und tatendurstig im Team Unabhängig, 
Verpflichtend, vielfältig und verbindend, der 
Wahrheitsliebe treubleibend, mit Xenophilie im Ying 
und Yang Zielorientiert in die KREA einzubringen.
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1. Der KREA-Verein: Wer sind wir?

Der eingetragene Verein des „Erste Kreativitätsschule Sachsen-
Anhalt e. V.“ ist seit 1992 erfolgreich als anerkannter freier 
Träger der Kinder- und Jugendhilfe tätig. 

Auch im Verein können sich Eltern beteiligen. Nach einem Jahr 
Fördermitgliedschaft kann jeder als stimmberechtigtes Mitglied 
aufgenommen werden. Mindestens zweimal im Jahr gibt es eine 
Mitgliederversammlung.

Unser Vorstand besteht aus unserer Vorstandsvorsitzenden Antje 
Meißner-Trautwein sowie Thomas Martin und Jens Degener als 
weitere Vorstandsmitglieder.

Der Verein lädt jeden herzlich zur Mitarbeit ein. Die Anträge auf 
Vereinsmitgliedschaft liegen bei Frau Heinrichs in der Verwaltung 
für Sie bereit.



Unser Vorstand stellt sich vor…

Antje Meißner-Trautwein
„Manchmal ist es das Vernünftigste,
einfach mal herrlich verrückt zu sein!“

Thomas Martin (rechts)

„Ein Mensch, der es versteht, über sich
selbst zu lachen, hat Spaß ohne Ende.“

Jens Degener (links)

„Träume nicht dein Leben,
sondern lebe deinen Traum.“

Der Vorstand trifft sich monatlich und berät gemeinsam mit Herrn Förster 
(Geschäftsführer) alle wichtigen Angelegenheiten, welche die Kita „Onkel Uhu“, 
die Horte und die Grundschule betreffen.



2. Die KREA-Schule - Die Öffnungszeiten 

o Grundsätzlich können unsere Schulkinder in der Zeit zwischen 6.00 Uhr und 
18.00 Uhr in der Krea betreut werden.

o Unser Frühhort hat bis 7.15 Uhr geöffnet. Direkt im Anschluss gehen die 
Kinder in ihre Klassenbereiche. Zu diesem Zeitpunkt sollte auch jedes Kind 
spätestens in der Schule sein, um in Ruhe seinen Schultag beginnen zu 
können. 

o Pünktlich 7.30 Uhr beginnt der Unterricht. Je nach Stundenplan geht es 
dann – zusammen mit dem Klassenlehrer/der Klassenlehrerin - in die Mensa 
zum Frühstück. Normalerweise sind die Erstklässler auch die ersten 
Frühstückskinder. Zur großen Hofpause geht es dann um 9.20 Uhr. Hier kann 
bis 9.40 Uhr gespielt und getobt werden, um mit neuer Energie den zweiten 
Unterrichtsblock beginnen zu können.

o Auch die Mittagszeiten zwischen 11.30 Uhr – 12.30 Uhr richten sich wieder 
nach dem Stundenplan der einzelnen Klassen. Nach dem Unterricht (ca. 
13.00 Uhr – 13.30 Uhr) schließen sich Kurse, Hausaufgabenzeiten, Spiel- und 
Freizeit sowie Vesper (1./2. Klassen 15.00 Uhr – 15.30 Uhr; 3./4. Klassen 
14.30 Uhr bis 15.00 Uhr) an. 

o Spätestens um 18.00 Uhr sollte jedes Kind dann abgeholt sein. Aber bitte 
nicht vergessen: Die Kids sollen sich bei den Erziehern verabschieden und 
aus den ausgelegten Anwesenheitslisten austragen.



Wie bestelle ich Schulbücher? 

o In der 1. Klasse werden alle Bücher und Arbeitsmittel gekauft, da diese 
zumeist Verbrauchsmaterialien sind.      

o Am Ende eines jeden Schuljahres bekommen alle Elternhäuser die 
vorbereiteten Bedarfslisten für Bücher und Arbeitsmaterialien durch die 
Klassenlehrer/Klassenlehrerinnen ausgehändigt. Auf der Bedarfsliste ist 
anzukreuzen, ob man die Bücher und Arbeitsmittel über die Schule beziehen 
möchte oder lieber selbst einkauft. 

o Die Bedarfsliste ist noch im laufenden Schuljahr zu dem angegebenen 
Termin mit der entsprechenden Leihgebühr (Leihgebühren 3 €, ab dem 
dritten schulpflichtigen Kind 2 €, ab dem fünften schulpflichtigen Kind 1 € 
und Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt 1 € pro 
Leihexemplar) abzugeben. Im Falle einer Ermäßigung ist ein gesondertes 
Formblatt auszufüllen.

o Der Betrag für die Kaufexemplare ist zu überweisen.



Benötigte Materialien / Unterstützung

o Wir nehmen gern Altpapierspenden jeglicher Art an, dafür steht eine 
Ablagekiste in Foyer bereit.

o Weiterhin freuen wir uns über Verkleidungsstücke und Zubehör 
verschiedenster Art für die Theaterkurse (auch Brillen, Taschen, 
Erwachsenenschuhe).

o Spezielle Bedarfswünsche sind im Glaskasten im Foyer ersichtlich.

o Zusätzlich sind immer wieder kleine Gläser mit Schraubverschluss für 
die „Naturforscher“ von Interesse (z. B. von Meerrettich, Kapern, 
Oliven).

o Wir freuen uns über Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Gestaltung der Jahreshöhepunkte, wie Vorlesetag, Weihnachtsmarkt, 
Schulwandertag.

o Natürlich sind wir sehr dankbar für alle Anregungen, denn ein Blick aus 
einer anderen Perspektive erweitert oft den Horizont!



Was ist sonst noch wichtig?

o Ganz wichtig sind natürlich Hausschuhe, Zahnputzzeug, ein 
kleines Handtuch und vielleicht auch ein Kamm. Für diese 
Sachen hat jedes Kind in den Waschräumen einen Haken und 
eine Ablagefläche.

Postmappen:
o In der Schule wird eine Postmappe verwendet. Darin werden 

wichtige Schriftstücke zwischen Schule und zu Hause 
„transportiert“. Diese werden vorn mit Namen beschriftet oder 
sogar mit einem Bild des Kindes verziert.



PROJEKTE

Verschiedene MINT-Projekte (M-Mathematik, I-Informatik, 
N-Naturwissenschaft, T-Technik) werden in Klasse 3 und 4 durchgeführt.

Ausgehend von den MINT-Bereichen ist es das Anliegen, alle Bereiche 
von Kunst und Kultur zu verknüpfen. Dazu gehören neben der Literatur, 
die Musik, die Bewegung, das darstellende Spiel, das schöpferische 
Gestalten sowie das handwerkliche Können.

Wir sind zertifizierte „Internet-ABC“ – Schule. 

Derzeit arbeiten wir im bundesweiten Projekt „Kinderrechte-Schule“ mit.

Unsere Viertklässler nehmen regelmäßig am Wettbewerb „Jugend 
forscht“ teil. Einer unserer KREAner war sogar bereits Landessieger im 
Bereich Physik .



3. Der KREA-Hort ist:

KINDERLACHEN

TRÄUME

LEBENSFREUDE  

ERFAHRUNGEN

GEBORGENHEIT

FORSCHERDRANG

FREUDE

TALENTE

Bunt

interessant

spannend

Wir sind einfach 
gern hier!



Hilfe im Unterricht

Zeit mit Freunden 
verbringen

Ausflüge am Nachmittag 
für die 1. und 2. Klassen

Hausaufgaben





Die KREA-Bibliothek

Bei uns gibt es für kleine Leseratten die Schülerbibliothek. Die kleinen und auch 
großen Lesewilligen nutzen die Chance, sich Bücher auszuleihen. Sie können sich 
aus verschiedenen Rubriken Lesestoff auswählen. So sind zum Beispiel 
Lesestücke aus den Rubriken Märchen, Bücher für Erstleser, Filmbücher, 
Nachschlagewerke und vieles mehr vorrätig.

Die Kids der KREA wissen diesen Service sehr zu schätzen und nutzen ihn rege. 



4. Der KREA-KURSBEREICH

ent-

Vielfalt-
en



Kreativkurse
(Klasse 1/2)

Vorschulkurse

Spezialkurse
(Klasse 3/4)

Schulkunstwettbewerb

Instrumentalkurse

Der KREA-KURSBEREICH

KREA-
Fußball – AG 

Schülerfirma
„KREA-Kleckse“



Wer? Kinder der 1. und 2. Klassen
Wann? 1. Klasse: Dienstag und Donnerstag; 2. Klasse: Montag und 

Mittwoch
13.30 Uhr – 15.00 Uhr (je 2 Gruppen)

Was? Kurse in 9 Bereichen in Vernetzung mit Unterrichtsthemen
(Sprache/Literatur/Denken/Knobeln/Experimentieren;  
Musik/Rhythmik; PC; Handwerkliches Bauen; Kunst; Bewegung/Tanz;
Theater, Schach im 2. Schulhalbjahr der 2. Klasse)

Und dann? 

o Am Ende der Klasse 2 beraten Kursleiter/innen der Kreativkurse und 
tauschen ihre Beobachtungen aus, erfragen die Kinderwünsche und geben 
Empfehlungen für die Spezialkurse in Klasse 3.

o Die Kinder erhalten die Empfehlungen in schriftlicher Form mit 
Rückabschnitt, um sie zu Hause zu besprechen.

o Folgende Spezialkurse werden angeboten: Knobeln, Schach für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Naturforscher, Tanz, Zirkus, Theater, Congas & Cajon, 
Schülband, PC-Spezial, Handwerkliches Bauen, Kunst/Keramik, Lego-
Robotnik-Kurs

KREA-Basiskurse und KREA-Spezial-
und Instrumentalkursekurse



Bunte Vielfalt im KREA-Kursbereich



Voraussetzungen: wirkliches Interesse, Möglichkeit zum häuslichen Üben
Schnuppern: 1x möglich, dann Entscheidung
Begrenzte Anzahl auf Grund Kursleitermodalitäten sowie räumlicher und 
zeitlicher Struktur

Kurse:
o Gitarre – Kursleiter: Herr Bolik
o Klavier – Kursleiter: Herr Walther
o Schlagzeug – Kursleiter: Herr Bolik (ab Klasse 3) 

Bezahlung: 12 Monate (September – August)
o Kosten der Instrumentalkurse:

45 Minuten Monatsgebühr 48,- €, im Jahr 576,- €
30 Minuten Monatsgebühr 33,- €, pro Jahr 396,- € 
Zweiergruppe Monatsgebühr 31,- €, pro Jahr 372,- €
Dreiergruppe Monatsgebühr 24,- €, pro Jahr 288,- €

Frau Heinrichs versendet im Mai eines jeden Jahres einen Anmeldebogen per 
E-Mail an alle Eltern. Bei Interesse an einem Instrumentalkurs füllen die Eltern 
diesen aus und geben ihn bei Frau Heinrichs ab.

KREA-Instrumentalkurse



Wünsche und Kosten der Spezialkurse

o Bitte ermöglichen Sie Ihren Kindern die regelmäßige Teilnahme an den 
Kursen (keine Arzttermine, Feiern etc. auf Kurszeit legen)!

o Bei dringenden Ausnahmen: schriftliche Entschuldigung mit Begründung 
eine Woche vorher bei der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer 
einreichen.

o Aktuelle Aushänge im Glaskasten im Foyer beachten.

o Bei Fragen, Anregungen bitte vertrauensvoll an Frau Ambrosius wenden.

o 2 Spezialkurse im Schulgeld enthalten.

o Ein zusätzlicher Spezialkurs kostet 25,-€ monatlich.



5. Die KREA-Versorgung – gesundes Essen als 
wichtiger Baustein unseres Schulalltages

o Unser Ziel ist es, kindgerecht, ausgewogen und bedarfsgerecht 
zu versorgen.

o Dieses umfasst das Frühstück, Vesper, Projekte und so 
manches Fest sowie die Lesenacht .

o Im Bereich von Frühstück und Vesper ist durch uns die 
diätetische Versorgung gesichert (hierzu ist ein Attest 
notwendig).

o Mittwoch ist „Veggi-Tag“. Dann gibt 
es leckeres Vegetarisches.



Die KREA-Versorgung

o Außerhalb unserer Essenszeiten ist die ganztägige Absicherung der Getränke 
an verschiedenen „Tankstellen“ gegeben.

o Das Mittagessen wird durch unseren Caterer 
– Firma Hellmich, Alles lecker, Essen & mehr – angeboten. Hierzu ist eine 
eigene Servicekraft vor Ort. Die Auswahl des Essenanbieters obliegt dem 
Elternrat und der Geschäftsführung des Hauses.

o Das Essen wird monatlich unter http://www.alles-lecker-essen.de/ von den 
Eltern bestellt. Bei Krankheit sind Abbestellungen  bis 7.30 Uhr des gleichen 
Tages möglich.

o Alles in allem sollen die Kinder nicht nur satt werden, sondern jede Menge 
Wissen über Herkunft, Herstellung und richtiger Menge eines Lebensmittels 
erfahren. Dieses wird altersgerecht durch uns vermittelt und mit den 
Kindern in verschiedenen Projekten erprobt.

o An jedem letzten Donnerstag des Monats gibt es abwechselnd (Essen A) ein 
Obst- oder Salatbuffet.



Die KREA-Versorgung

o Nicht nur die Kinder haben jede Menge Spaß dabei 




6. Wo können wir KREA-Eltern uns einbringen?

Toll ist es, die Grundschulzeit unserer Kinder mitzuerleben. 
Es macht sie stolz, wenn wir sie ein Stück begleiten. Unsere 
Elternarbeit ist ein großer Mehrwert für die Familie, die 
Schule und ist Vorbild für unsere Kinder. 

Es gibt viele Veranstaltungen, die ohne die Unterstützung 
der Eltern nicht zu realisieren sind. Auf den nächsten 
Seiten erfahren Sie mehr:



Elternmitarbeit beim Frühjahrs- und Herbstputz

Verantwortlicher: Schule und Hort
Teilnehmerkreis: alle Eltern, Lehrer, Erzieher
Termin: Frühjahr oder Herbst pro Schuljahr
Beginn Vorbereitung, Turnus: Listen, wer mit 
unterstützen möchte, werden durch Schule/Hort ca. 
zwei Wochen vorher ausgehangen
Informationsfluss/Ablauf
Elternvertreter informieren ihre Klassen
Eltern beteiligen sich pro Klasse mit je einem Kuchen 
und je einer herzhaften Versorgung
Gestaltungsprozess
Grüne Oase, Reinigung und Säuberung 
des Außengeländes, Teile der Innenräume



Verantwortlicher: Hort
Teilnehmerkreis: einige helfende Eltern
Termin: Oktober/November
Beginn Vorbereitung, Turnus: Listen, wer mit unterstützen 

möchte, werden durch Hort ca. zwei Wochen vorher 
ausgehängt

Informationsfluss/Ablauf
Elternvertreter informieren ihre Klassen
Eltern unterstützen den Hort beim Aufbau/Schmücken der 

Krea,
Die Betreuung der Stationen erfolgt durch die Eltern
Ziel:  Gruselspaß für die Kinder

Halloweenparty



Vorbereitung und Durchführung des
KREA-Vorlesetages

Der bundesweite Vorlesetag findet immer am 3. Freitag im 
November statt. Er ist eine Initiative von „DIE ZEIT“, „Stiftung 
Lesen“ und „DEUTSCHE BAHN STIFTUNG“. Ziel ist es, bei den 
Kindern die Freude am Lesen zu wecken.

Der KREA-Vorlesetag wird durch den Schulelternrat organisiert. 
Durch die Unterstützung vieler Eltern werden die Klassenräume in 
fremde Galaxien, den Dschungel oder auch in Schiffe verwandelt, in 
denen sich prima vorlesen, zuhören und träumen lässt.

KREA-Vorlesetag ist…

… wenn ein Bus durch die KREA   … eine Reise in extrem … so gemütlich!
fährt abenteuerliche Welten



Verantwortlich: Schulelternrat (SER)
Termin: Frühjahr

Informationsfluss: Der Termin wird durch die 
Verantwortlichen bekanntgegeben und durch 
den SER in die Klassen kommuniziert. Die  
Elternschaft beteiligt sich pro Klasse mit je 
zwei Kuchen und betreut das Elterncafé.

Ziel: Eltern der Schule kommen mit neuen 
potentiellen Eltern über ihre Erfahrungen ins 
Gespräch.

Unsere fleißigen Eltern 

Vorbereitung und Durchführung des
KREA-Elterncafé am „Tag der offenen Tür“



Verantwortlicher: SER (eigenständiges Organisationsteam) und   
Hort

Teilnehmerkreis: Eltern der jeweiligen Klassen

Termin: Ende des Schuljahres

Beginn Vorbereitung: Sammlung von Ideen November/Dezember

Informationsfluss: Auswertung Ideensammlung durch SER in 
Zusammenarbeit mit Schule und Hort

o SER informiert die Klassen
o In den Klassen werden die Klassenwanderziele geplant, 

vorbereitet und umgesetzt
o Begleitung erfolgt mit Eltern

Mithilfe beim KREA-Schulwandertag



Wir sind KREA – unser Pädagogenteam

Frau Göbel, Frau Schöppe, Frau Wilde, Frau Wötzel, Frau Lässing
Frau Hoffmann, Frau Rippel, Frau Maasch, Frau Mathis, Frau Schellhardt                      

Nicht zu 
vergessen: 
Herr Arndt, 
unser 
Schulleiter                      



Wir sind KREA – unser Hortteam
„HORTensien“

v.l.n.r.: Frau Fiedler, Frau Ambrosius (sitzend), Frau Kubisch, Frau Emmrich, 
Frau Franke, Frau Eckmann, Frau Lehmann



Wir sind KREA – unser Verwaltungs- und 
Hauswirtschaftsteam

v.l.n.r.: Frau Heinrichs, Herr Meißner, Frau Sacchet (sitzend), Herr Kühne, Frau Warenski-Mollweide 
(sitzend), Frau Flott, Frau Lagemann, Frau Sharma, Herr Förster
Beim Fotoshooting nicht dabei, aber zum Team gehörend: André Mildner (Hausmeister) und 
Loreen Hollo (Büromanagement)



Unser gemeinsames Ziel


